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Tourübersicht

Die „Grenzturm-Runde“ bietet vielfältige Landschaftsformen, weite 

Aussichten und unterschiedliche Wegetypen. Zudem besitzt der 

Rundweg durch das Erlebnis der ehemaligen deutsch-deutschen 

Grenze und den Informationen am früheren Grenzturm eine zusätzliche, 

historische Komponente, so dass Körper und Geist bei dieser 

Wanderung gleichermaßen angesprochen werden.

Die „Grenzturm-Runde“ verbindet die Bundesländer Sachsen-Anhalt und 

Niedersachsen miteinander. 
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Grenzturm Rhoden

Parkplatz Willeckes Lust – Engel des Glaubens –

Grenzturm Rhoden – Parkplatz Willeckes Lust

Wandern im Nördlichen Harzvorland – Grenzturm-Runde

(Quelle: GPS-Track-Analyse.NET)Höhenprofil

Anforderungsprofil

Länge der Wanderung: 5,9 km

Gesamte Anstiege: 90 Höhenmeter

Wegebeschaffenheit: Asphalt/Beton: ca. 50%

Schotter/Platten: ca. 40%

Pfade: ca. 10%

Die digitalen Daten der Tour und die dazugehörigen GPX-Daten sind auch in 

den Tourportalen gps-tour.info, outdooractive und komoot eingestellt.

Alle Informationen unter: http://www.elm-freizeit.de
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Sola Fide - Engel des Glaubens

Schutzhütte am Grenzturm Rhoden

Tourbeschreibung

Die „Grenzturm-Runde“ beginnt auf dem Wanderparkplatz an der 

Waldgaststätte „Willecke‘s Lust“ und führt von dort aus im Uhrzeigersinn 

in Richtung Norden.

Direkt zu Beginn der Wanderung muss an der Waldgaststätte „Willecke‘s

Lust“ ein steiler Aufstieg zum Kammweg überwunden werden. Ist dies 

gelungen, wird der weitere Weg bequem auf dem ebenen Kammweg 

fortgesetzt, der dem Hauptwanderweg „Wandern verbindet“ folgt.

Nach ca. 2 km wird die ehemalige innerdeutsche Grenze als auch der 

Grenzturm passiert. In Höhe des nördlich gelegenen Rhoden verlässt 

der Rundweg den Kammweg in Richtung Süden, um auf den so 

genannten „Weißen Weg“ zu treffen. Dieser Abschnitt entspricht dem 

beschilderten „Harzer Grenzweg“.

Am Ende des „Weißen Weges“ erreicht der Rundweg die Landesstraße 

L 87 und gelangt wieder auf den großen Hauptwanderweg „Wandern 

verbindet“. Auf diesem führt die Strecke in Richtung Nordwesten, bis die 

kleine Brücke an der Ilse erreicht wird.

Von hier nimmt der Rundweg den befestigten Weg in Richtung Norden, 

der nach nur 300 m erneut auf die Landesstraße L 87 trifft. Diese wird 

überquert, und der Ausgangspunkt auf dem Wanderparkplatz ist erreicht.

In der Waldgaststätte „Willeckes Lust“ kann man die Wanderung 

gemütlich ausklingen lassen.
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